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Internationale Ziele und LU

� Luxemburg setzt sich für 

ehrgeizige internationale Ziele ein

� Drei wichtige Momente:

• Nachhaltigkeitsziele (2015)

• COP 21 in Paris (2015)

• die letzte COP 24 in Katowice 

(2018)
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Klimapolitik - Wissenschaft

� Aktueller IPCC-Bericht � wir müssen jetzt

handeln!
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Halbierung der globalen 

Treibhausgasemissionen bis 

2030 

+ 

Klimaneutralität im Jahr 2050

= Erwärmung auf 1,5°C 

begrenzen



Klimapolitik – Luxemburg

� Ratifizierung des Pariser Abkommens im Herbst 2016

� Integrierter nationalen Energie- und Klimaplan für Luxemburg 

(2019) :

• 50 - 55 % CO2-Reduzierung (2005)

• Verbesserung der Energieeffizienz und Förderung erneuerbarer 

Energiequellen

� Nationale Anpassungsstrategie an den Klimawandel (2018)

� Beitrag zur internationalen Klimafinanzierung

� …
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Klimapolitik – EU 

� Die europäischen Ziele sind ehrgeizig, aber sie reichen 

nicht aus! 

� Der Rahmen für die Klima- und Energiepolitik bis 2030 

wurde 2014 verabschiedet

� EU-Rahmengesetzgebung nach Pariser Abkommen :
• Reform des Emissionshandelssystems (Richtlinie (EU) 2018/410)

• Lastenteilung : verbindliche nationale Jahresziele der Mitgliedstaaten (Verordnung 

(EU) 2018/842)

• Verordnung (EU) 2018/841 über Landnutzung, Landnutzungsänderungen und 

Forstwirtschaft 

• Governance-System für die Energieunion und für den Klimaschutz (Verordnung 

(EU) 2018/1999)

� Die europäischen Klima-Ziele müssen verschärft werden
5



Wichtigkeit der Wälder

� Der Wald ist multifunktional!
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Quelle: Forest Europe – State of 
Europe’s Forests 2015



EU-Waldpolitik

� Halbzeitbewertung der EU-Forststrategie : 
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� Zielerreichung der Förderung einer nachhaltigen 

Forstwirtschaft, trotzdem bleibt noch viel zu tun 

� In diesem Moment werden die Schlussfolgerungen des 
Rates gezogen - Möglichkeit zur Verbesserung 
bestimmter Punkte:

• Bessere Zusammenarbeit bei der Prävention und 
Bewältigung zunehmender Bedrohungsfaktoren 

• Weitere Förderung von legal und nachhaltig produziertem 
Holz und von entwaldungsfreien Rohstoffen und 
Produkten

• Bedeutung von Wäldern und nachhaltiger Forstwirtschaft 
für die Erreichung von SDGs

• …



EU-Waldpolitik : Anpassungsstrategie

� Aber es ist auch notwendig, eine 
Anpassungsstrategie zu haben!

• Das Wissen über die Waldbewirtschaftung muss 
gestärkt werden.

• Mehr Biodiversität im Wald als Stabilitätsfaktor.

• Die Baumarten und ihre Herkunft sorgfältig 
auswählen.
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EU-Waldpolitik – LULUCF

� Verordnung über Landnutzung und 
Forstwirtschaft für 2021-2030 

• die Forstwirtschaft trägt eine große 
Verantwortung für den Erfolg dieser Verordnung 

• Herausforderung : die Bekämpfung des 
Klimawandels unterstützen und gleichzeitig 
andere Ziele erreichen, insbesondere 
wirtschaftliche und soziale

9



EU-Waldpolitik : Verknüpfungen mit anderen Prozessen

� Stärkung der Synergien mit 

anderen Strategien (Klima, 

Landwirtschaft, Energie, 

usw.) 

� Kohärenz durch andere 

internationale Gremien und 

Vereinbarungen wie UNFF 

oder FOREST EUROPE
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Eine verbindliche Vereinbarung auf FOREST 

EUROPE Ebene könnte auch eine treibende Kraft 

sein, um diese Kohärenz zu gewährleisten und 

die "Klimamotivation" zu stärken



Waldpolitik in Luxemburg

� Neues Waldgesetz in der Prozedur

� Staatliche Förderungsmaßnahmen 

für Waldbesitzer

� Geoportal Standortsinformationen

� Förderung von nachhaltigen 

Produkten in der Wirtschaft: 

verstärkter Einsatz von Holz im Bau 

(Woodcluster, Holz von hier, …)
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Bausteine einer naturnahen Waldbewirtschaftung 

im Sinne der Förderung unserer Lebensqualität, 

zur Bekämpfung und Anpassung an den Klimawandel



Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit!


